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Martin Bahr^  Der Glücksspiel-Markt, allen voran der Bereich des Sport- 
wetten-Rechts, boomt wie kaum ein anderer Wirtschaftszweig. 
Die jährlichen Zuwachsraten sind enorm. Zugleich ist wie noch 
nie das staatliche Glücksspiel-Monopol in Deutschland durch 
die neuere Rechtsprechung (Gambelli-Urteil des EuGH, Sport- 
wetten-Entscheidung des BVerfG) in Bedrängnis geraten. Eine 
Liberalisierung ist wahrscheinlich nur noch eine Frage der Zeit, 
auch wenn die Staatsvertreter mit der für 2008 geplanten Re- 
form des Lotterie-Staatsvertrages Gegenwehr leisten.

Das Werk ist der erste deutschsprachige Band, der eine kompakte 
Einführung in das komplexe Gebiet des Glücks- und Gewinnspiel-
rechts aus rein praxisbezogener Sicht bietet. Der Autor beleuchtet 
die existierenden Probleme gezielt aus seiner täglichen, anwalt-
lichen Praktikersicht. Anhand zahlreicher Beispiele werden die 
näheren Zusammenhänge veranschaulicht. Mit einer ausführlichen 
Checkliste im Anhang kann der Leser in aller Kürze seine eigenen 
Vorhaben und Projekte auf etwaige rechtliche Probleme überprü-
fen.

In die 2. Auflage wurden die zahlreichen gesetzlichen Neuerungen 
(u.a. GewO, SpielVO, LotterieStV) sowie die geänderte (höchstrich-
terliche) Rechtsprechung (u.a. 9 Live, BKartA-Verfahren gg. DLTB, 
DDR-Lizenzen, Fun-Games, Mehrwertdienste, Sportwetten, Spiel-
bank-Selbstsperre) eingearbeitet. Das Werk enthält ein eigenes 
ausführliches Kapitel zu der für 2008 geplanten Reform des Lotte-
riestaatsvertrages.

Der Autor ist Rechtsanwalt in Hamburg und ausschließlich im 
Bereich des Glücks- und Gewinnspielrechts sowie des Rechts der 
Neuen Medien (Internet, Mehrwertdienste) tätig.
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Martin Bahr^  Der Glücksspiel-Markt, allen voran der Bereich des Sport- 
wetten-Rechts, boomt wie kaum ein anderer Wirtschaftszweig. 
Die jährlichen Zuwachsraten sind enorm. Zugleich ist wie noch 
nie das staatliche Glücksspiel-Monopol in Deutschland durch 
die neuere Rechtsprechung (Gambelli-Urteil des EuGH, Sport- 
wetten-Entscheidung des BVerfG) in Bedrängnis geraten. Eine 
Liberalisierung ist wahrscheinlich nur noch eine Frage der Zeit, 
auch wenn die Staatsvertreter mit der für 2008 geplanten Re- 
form des Lotterie-Staatsvertrages Gegenwehr leisten.

Das Werk ist der erste deutschsprachige Band, der eine kompakte 
Einführung in das komplexe Gebiet des Glücks- und Gewinnspiel-
rechts aus rein praxisbezogener Sicht bietet. Der Autor beleuchtet 
die existierenden Probleme gezielt aus seiner täglichen, anwalt-
lichen Praktikersicht. Anhand zahlreicher Beispiele werden die 
näheren Zusammenhänge veranschaulicht. Mit einer ausführlichen 
Checkliste im Anhang kann der Leser in aller Kürze seine eigenen 
Vorhaben und Projekte auf etwaige rechtliche Probleme überprü-
fen.

In die 2. Auflage wurden die zahlreichen gesetzlichen Neuerungen 
(u.a. GewO, SpielVO, LotterieStV) sowie die geänderte (höchstrich-
terliche) Rechtsprechung (u.a. 9 Live, BKartA-Verfahren gg. DLTB, 
DDR-Lizenzen, Fun-Games, Mehrwertdienste, Sportwetten, Spiel-
bank-Selbstsperre) eingearbeitet. Das Werk enthält ein eigenes 
ausführliches Kapitel zu der für 2008 geplanten Reform des Lotte-
riestaatsvertrages.

Der Autor ist Rechtsanwalt in Hamburg und ausschließlich im 
Bereich des Glücks- und Gewinnspielrechts sowie des Rechts der 
Neuen Medien (Internet, Mehrwertdienste) tätig.
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